
Ordentliche Mitgliederversammlung
Am Donnerstag 8. Mai 2025 fand im Lavatersaal an der 
St. Peterhofstatt die 193. Mitgliederversammlung der 
Antiquarischen statt. Anwesend waren 51 Mitglieder und 
einige Gäste. Nachdem die Präsidentin Bettina Schöller 
den Jahresbericht gelesen hatte, präsentierte der Quästor 
Walter Isler die Jahresrechnung 2024/2025. Sie schloss 
mit einem Verlust von CHF 1‘750, der erfreulicherweise 
weit geringer war als der budgetierte Verlust von 
CHF 17’000.

Der Revisionsbericht von Walter Briner und Duilio Serra 
stellte die gesetzes- und statutenkonforme Buchführung 
fest, und die Versammlung folgte dem Vorschlag auf 
Genehmigung der Jahresrechnung einstimmig. Das im 
Anschluss präsentierte Budget für das Vereinsjahr 
2025/2026 rechnete mit einem Gewinn von CHF 4’500.

Fünf Vorstandsmitglieder liessen sich für weitere drei 
Jahre im Amt bestätigen: der Quästor Walter Isler, der 
Aktuar Roman Wild, die Beisitzer Jochen Hesse und Dölf 
Wild sowie die Präsidentin Bettina Schöller. Im Anschluss 
an die Wiederwahlen bedankte sich die Präsidentin beim 
Vorstand für die gute und produktive Zusammenarbeit.

Die Mitgliederversammlung verabschiedete die vom 
Vorstand beantragte Statutenrevision betreffend eine 
Anpassung der Mitgliederstruktur. Aufgrund der finanziell 
angespannten Situation der Gesellschaft ist die Mitglieder-
kategorie «Lebenslange Mitglieder» abgeschafft worden, 
und es werden fortan keine Mitglieder mehr in den Status 
«Freimitglieder» überführt. Unter dem Varium «Zukunft 

    ANTIQUARISCHE 
GESELLSCHAFT 
                IN ZÜRICH
KANTONALER VEREIN FÜR GESCHICHTE 
UND ALTERTUMSKUNDE  -  SEIT 1832

ANTIQUARISCHE GESELLSCHAFT IN ZÜRICH
www.antiquarische.ch

Jahresbericht

Exkursion nach Oberwinterthur und Hegi, 
August 2025

Der Vorstand der Antiquarischen Gesellschaft 
in Zürich (AGZ) freut sich, den Mitgliedern den 
Jahresbericht und die Jahresrechnung vorzulegen. 
Für Ihr Interesse an der Gesellschaft und für Ihre 
Treue danken wir Ihnen herzlich.

der Deposita der AGZ» wurde vom Vorstand in Erwägung 
gezogen, die noch vorhandenen Deposita in näherer 
Zukunft in Schenkungen umzuwandeln. Aufgrund kriti-
scher Äusserungen von einzelnen Mitgliedern vertagte 
der Vorstand den Entscheid bis auf Weiteres.

Nach dem statutarischen Teil sprach May Blossom Broda 
über «Italienischen Antifaschismus in Zürich 1922-1945». 
Der Abend fand einen gemütlichen Ausklang mit einem 
Apéro im Lavatersaal. 

Bericht über das Gesellschaftsjahr 
2025/2026
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Vorstandssitzungen und Vorstandstätigkeiten
Der AGZ-Vorstand traf sich im Vereinsjahr 2025/2026 zu 
drei Sitzungen, in denen Vorträge, Führungen und Exkur-
sionen geplant wurden. Delegierte des Vorstands be-
schäftigten sich zudem ein erstes Mal mit dem 200-Jahr-
Jubiläum der Gesellschaft, das im Jahr 2032 ansteht. An 
einem ersten Austausch beteiligten sich Vertretende von 
Zürcher Institutionen, namentlich der Archäologischen 
Sammlung der UZH, des Landesmuseums, des Staatsar-
chivs, der Universität und der Zentralbibliothek. Beteiligt 
waren zudem aktive und ehemalige Vorstandsmitglieder, 
die Interesse an einer Mitwirkung bei möglichen Publika-
tionen und Anlässen zeigten. 

Die Mitgliederadministration und -korrespondenz wurde 
wie immer zuverlässig von Gabriele Baltes und Walter 
Isler besorgt, Martin Leonhard kümmerte sich um die 
Domain der AGZ und reorganisierte im Staatsarchiv das 
Bücherlager, Noemi Bearth übernahm die Aktualisierung   
der Webseite und Nadine Rütsche gestaltete die Flyer 
und die Vorlagen für die AGZ-Korrespondenz.

Exkursionen und Führungen
Von Mai bis November 2025 konnten die Mitglieder an 
drei Exkursionen und drei Führung teilnehmen:

-	Am 5. und am 19. Mai führte Urs Leu, Leiter der Abteilung 	
	 Alte Drucke und Rara der Zentralbibliothek Zürich, 
	 26 Anwesende durch die Ausstellung «Verfolgt, vertrieben, 	
	 vergessen – 500 Jahre Täufertum im Kanton Zürich». 
	 Die Ausstellung in der Schatzkammer der ZB thema-
	 tisierte das in Zürich während der Reformation auf-
	 strebende Täufertum, dessen Mitglieder vom Zürcher 	
	 Rat unterdrückt, verfolgt und schliesslich vertrieben 
	 wurden. 

-	Am 28. Juni besuchten 18 Mitglieder im Rahmen einer 	
	 von Noemi Bearth organisierten Exkursion St. Katha-
	 rinental in Diessenhofen. Die Kunsthistorikerin und 	
	 Mitarbeiterin der Thurgauer Denkmalpflege Betty 
	 Sonnberger führte durch die barocke Klosterkirche. 	
	 Im Schaudepot gab die Sammlungskuratorin der volks-	
	 kundlichen Sammlung des Historischen Museums 
	 Thurgau, Carmen Aliesch, anschliessend unter dem 
	 Titel «Das Beste aus Küche und Keller» Einblicke in die 	
	 ländliche Alltagskultur vergangener Jahrhunderte.

-	Am 31. August nahmen 30 Personen an der Exkursion 	
	 nach Oberwinterthur und Hegi teil. Bettina Schöller 	
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Exkursion auf den Burghügel Sellenbüren, 
Oktober 2025

	 erläuterte die Fresken der Kirche St. Arbogast aus dem 	
	 14. Jahrhundert. Nach einem Spaziergang zum Schloss 	
	 Hegi besichtigte die Gruppe unter der Führung von Peter 
	 Niederhäuser das Schloss Hegi mit seinen gotischen 	
	 Innenräumen. Eine kurze szenische Darstellung verwies 	
	 unter anderem auf eine Verbindung der Schlossge-	
	 schichte mit der AGZ.

-	Am 4. Oktober organisierte das AGZ-Mitglied Ursi Hänni 	
	 eine Wanderung zur Ruine Sellenbüren. Nach dem 	
	 steilen Aufstieg, den 17 Mitglieder und Gäste bewältigten, 	
	 erzählte Bettina Schöller vom hochmittelalterlichen 	
	 Besitzergeschlecht der Herren von Sellenbüren und von 	
	 deren hier vermuteten Burgstelle. Alt-Präsident Sebastian 	
	 Brändli berichtete im Anschluss von seinen Recherchen 	
	 darüber, wie die AGZ in den Besitz des Burghügels ge-	
	 kommen war. Der Anlass klang aus mit einem Mittag-
	 essen im «Burestübli» Sellenbüren. 

-	Am 17. und am 24. November führte Jochen Hesse durch 	
	 die von ihm mitkuratierte Ausstellung «In Frauenhand. 	
	 Künstlerinnen aus fünf Jahrhunderten». Insgesamt 22 	
	 Personen besuchten die beiden Anlässe. Die Führungen 	
	 gingen den Fragen nach, weshalb künstlerisch tätige	
	 Frauen mit Vorurteilen zu kämpfen hatten, warum sie 	
	 von der Kunstgeschichte kaum beachtet wurden und 	
	 unter welchen Bedingungen sie dennoch erfolgreich 	
	 sein konnten. 



Neujahrsblatt 2026 und Bächtelistag
Die traditionelle Bücherausgabe fand wie jedes Jahr am 
2. Januar 2026 in der Zentralbibliothek Zürich statt. Die 
AGZ konnte das 190. Neujahrsblatts «Bergbau im Kanton 
Zürich. Eine Geschichte von Hoffnung auf Wohlstand und 
Unabhängigkeit» präsentieren und an die anwesenden 
Mitglieder verteilen. Der Band entstand in Zusammen-
arbeit mit der Schweizerischen Gesellschaft für Historische 
Bergbauforschung (SGHB), weshalb er ebenfalls als Band  
47 der «Minaria Helvetica» herausgegeben wurde.

Anschliessend trafen sich 85 Mitglieder und Gäste im 
Zunfthaus zur Schmiden, wo sie beim anschliessenden 
Bächtelistags-Essen das Neue Jahr feierten. Anwesend 
waren auch die Herausgeber des Neujahrsblatts Dölf Wild 
und Roger Widmer, einige Autorinnen und Autoren sowie 
eine Delegation der SGHB, die im Rahmen der Feierlich-
keiten einen kurzen Einblick in die Tätigkeiten ihres 
Vereins gab. 

Dr. Bettina Schöller, Präsidentin
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Herbstversammlung
Die im Oktober 2025 geplante Herbstversammlung 
musste aus Krankheitsgründen abgesagt werden. Seit 
1936 hatte die AGZ diese jährliche Veranstaltung organi-
siert, zu der Vertreterinnen und Vertreter von historischen 
Vereinigungen wie Ortsmuseen, Chronikstuben, ortsge-
schichtlichen Kommissionen und historischen Vereinen 
des Kantons eingeladen waren. Die Herbstversammlung 
war ein Ort des fachlichen und persönlichen Austauschs, 
der von der AGZ kuratierte und veröffentlichte Sammel-
bericht orientierte über die vielseitigen Tätigkeiten der 
Institutionen. In Folge einer Professionalisierung vieler 
Institutionen und eines inzwischen gegründeten Verbands 
der Zürcher Museen hat die Veranstaltung immer weniger 
Resonanz gefunden. Der Vorstand hat daher entschieden, 
das Format neu auszurichten.

Vorträge
-	29. Oktober 2025, Dr. Bruno Meier
	 Agnes von Ungarn 1280-1364. Die einflussreichste 
	 Habsburgerin des Mittelalters

-	26. November 2025, Michael Kuratli MA, 
	 Dr. Johannes Luther
	 Zeitgeist und Zoff. Die Geschichte der Zürcher 
	 Studierendenzeitung

-	28. Januar 2026, Dr. Dölf Wild
	 Käpfner Kohle und der Einstieg in die fossile Energie

-	23. Februar 2026, Dr. Stephan Wyss
	 Laufende Projekte der Stadtarchäologie Zürich: 
	 Der Vortrag fand nicht statt

-	25. März 2026, Dr. Claudia Aufdermauer
	 Vergiftete Schweiz. Eine andere Geschichte der 
	 Industrialisierung

Neujahrsblatt Nr. 190, Band 93 
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Mitgliederstatistik
Gesamtzahl Mitglieder 31. März 2026	 531
Personen	 490
Kollektiv	 41

Gesamtzahl Mitglieder 31. März 2025	 519
Austritte	 -7
Verstorbene	 -5
Neumitglieder	 +24

Vorstand		  im Vorstand seit	
Dr. Bettina Schöller, Zürich	 Präsidentin	 2018, Präsidentin seit 2022
lic. phil. Peter Niederhäuser, Winterthur	 Vizepräsident	 2002
Walter Isler, Muralto	 Quästor	 2019
Noemi Bearth, MA, Zürich	 Beisitzerin	 2024 
lic. phil. Walter Bersorger, Hinteregg	 Beisitzer	 2020
Dr. Jochen Hesse, Zürich	 Beisitzer	 2013
lic. phil. Martin Leonhard, Zürich	 Beisitzer	 1996
Dr. Dölf Wild, Horgen	 Beisitzer	 2010
Dr. Roman Wild, Zürich	 Aktuar	 2016

Revisoren	 gewählt
Walter Briner, Urdorf 	 2022
Duilio Serra, Hedingen	 2013

Ehrenmitglieder	 ernannt
Dr. Jean-Pierre Bodmer, Zürich	 1986
Dr. Helmut Meyer, Zürich	 1991
Verena Buchmann, Zürich	 2008
Dr. Sebastian Brändli, Zürich	 2010

Zürich, 1. April 2026	
Bettina Schöller, Präsidentin
Gabriele Baltes, Sekretariat

 

Adresse	
Antiquarische Gesellschaft in Zürich
c/o Staatsarchiv Kanton Zürich 
Postfach, 8057 Zürich

www.antiquarische.ch 
sekretariat@antiquarische.ch
praesidentin@antiquarische.ch
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	 CHF 	 CHF 	 CHF 	 CHF
Mitgliederbeiträge	 25’150	 24’460	 -310	 24‘810
Mitgliedschaften lebenslang	 0	 0	 0	 600
Verkauf Neujahrsblätter alt, Spenden	 3’213	 500	 2‘713	 5‘077
Stadt Zürich, Z-Bibliothek, Beitrag Idiotikon	 5’200 	 5’200 	 0 	 5’200
Dividende ZKB Anlagefonds	 800 	 300 	 500 	 504
Nicht real. Kursänderung Anlagefonds	 4’500 	 0 	 4’500 	 4’500
Veränderung Schwankungsreserve	 -4’500 	 0 	 -4’500 	 -4’500
Total Erträge	 34‘363 	 31’460 	 2‘903	 36’191

Honorare, Lokalmieten, Exkursionen 	 -5‘982 	 -7’000 	 1’018 	 -5’569
Flyer, Porti, Werbung, Jahresberichte	 -2‘334 	 -1’500 	 -834 	 -1‘229
Neugestaltung Homepage, Domaine	 -2’419 	 -6’000 	 3‘581 	 -7‘535
M-Versammlung, Gebühren, Diverses	 -1’524	 -2’500 	 976 	 -2‘034
Total Veranstaltungen und Administration	 -12‘259 	 -17’000 	 4‘741	 -16‘366

Produktionskosten	 -26‘125 	 -25’000 	 -1‘125 	 -37‘440
Werbung und Versand	 -4‘414 	 -3’000 	 -1‘414 	 -3‘789
Beiträge und Spenden	 21‘500 	 18’000 	 3‘500	 9‘000
Verkauf N‘Blatt	 1‘560	 2’000 	 -440 	 11‘650
Neujahrsblatt	 -7‘479 	 -8’000 	 521	 -20‘579

Teilnehmerbeiträge	 10‘480 	 7’000 	 3‘480	 7‘660
Apéro, Essen, Getränke	 -10‘604	 -8’960 	 -1‘644 	 -8‘606
Bächtelisessen	 -124 	 -1’960	 1‘836	 -946

Betriebsergebnis 	 14‘501	 4‘500	 10‘000	 -1‘700
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Erfolgsrechnung vom 1.4.2025 - 31.03.2026	 Berichtsjahr	 Budget	 Abweichung	 Vorjahr

Muralto, 4. Mai 2026
Walter Isler, Quästor

	 CHF 	 CHF 	 CHF 	 CHF	
Kontokorrent Postfinance 	 32’243 	 27’875 	 23’197 	 36’752 	
Anlagefonds ZKB und Sparkonrto	 134’043 	 119’378 	 124’678 	 119’825 	
Guthaben und übrige Aktiven	 6’132 	 3’669 	 5 	 1’525 	
Total Aktiven 	 172‘418 	 150’923 	 147’880 	 158’102 	

Abgrenzungen, Vorauszahlungen 	 11’077 	 8’582 	 8’339 	 2’841 	
Schwankungsreserve Anlagefonds ZKB 	 15‘500 	 11’000 	 6’500 	 2’100 	
Abgrenzungen und Reserven 	 26’577 	 19’582 	 14’839 	 4’941	

Vereinsvermögen am 1. April 	 131‘341 	 133’041 	 153’161 	 149’861 	
Betriebsergebnis 	 14‘501 	 -1’700 	 -20’120 	 3’300 	
Vereinsvermögen 31. März 	 145’842 	 131’341 	 133’041 	 153’161 	

Total Passiven 	 172’419 	 150’923 	 147’880 	 158’102 	

Bilanz auf den 31. März 2026 und Vorjahre                 31.3.2026              31.3.2025 	          31.3.2024             31.3.2023


